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PFLANZENLIEBE ZUM NACHLESEN

Asparagus, drei unterschiedliche Zierformen

Dein Pflanzenporträt mit Pflegewissen, Bildern und praktischer Tabelle.

KI-gestaltete Szene auf Basis der Original-Shopaufnahme. Übertopf, Einrichtung und Dekoration gehören nicht zum Lieferumfang.

Mit Wissen wachsen.

Eine Sammlung zum Beobachten und Nachschlagen. Ausführlich erklärt, damit du Pflegeentscheidungen passend

zu deiner Pflanze und deinem Standort treffen kannst.

Ausgabe Oktober 2026 · www.exotenherz.de
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01 / PFLANZENPORTRÄT

Asparagus, drei unterschiedliche Zierformen

Zierspargel-Trio: feine Wolken und grüne Sicheln

Drei Zierspargel zeigen unterschiedliche grüne Linien: feine federartige Triebe, bogige Sprays und längere

sichelförmige Flächen. Die Zusammenstellung kann mit dem Sortiment wechseln. Helles gefiltertes Licht und ein

gleichmäßig versorgter Ballen erhalten ihre luftige Gestalt.

KI-gestaltete Szene auf Basis der Original-Shopaufnahme. Übertopf, Einrichtung und Dekoration gehören nicht zum Lieferumfang.

Botanischer Name Asparagus, drei unterschiedliche Zierformen

Liefergröße 3 Pflanzen · je 12-cm-Topf · ca. 40 cm Gesamthöhe

Familie Asparagaceae

Lebensdauer Mehrjährige, frostempfindliche Zierpflanzen

Set-Inhalt Drei unterschiedliche Asparagus-Pflanzen; Auswahl nach Verfügbarkeit

Übliche Auswahl Asparagus falcatus, plumosus/setaceus und Sprengeri-Typ

Laubwirkung Grün; fein gefiedert bis mit längeren sichelförmigen Flächen

Lieferhöhe Etwa 40 cm einschließlich Topf

Hinweis Zierpflanzen, kein Küchenspargel; mögliche Beeren nicht essen
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Die Pflege auf einen Blick
Beobachten, prüfen und an Standort sowie Jahreszeit anpassen. Die Tabelle ist eine Orientierung für die tägliche

Praxis.

Bereich So gehst du vor Darum ist es sinnvoll

Licht Hellen warmen Platz mit gefiltertem

Tageslicht wählen.

Heiße direkte Sonne kann den feinen

Aufbau belasten.

Wasser Im Wachstum regelmäßig nach

Ballenfeuchte gründlich versorgen.

Viele feine grüne Flächen verlieren an

warmen Tagen Feuchtigkeit.

Ablauf Überschuss ablaufen lassen und

Übertopf leeren.

Feuchte Versorgung soll nicht zu

dauernder Nässe werden.

Erde Humose, strukturstabile und gut

ablaufende Topferde verwenden.

Kräftige Wurzeln brauchen Feuchtigkeit

und Luft.

Nahrung Während frischen Wachstums nach

Düngeretikett versorgen.

Neue Triebe brauchen eine passende,

nicht übermäßige Versorgung.

Wuchsführung Kletternde Formen bei Bedarf stützen;

bogige frei wachsen lassen.

Das Set verbindet unterschiedliche

Wuchsweisen.

Schnitt Abgestorbene Triebe gezielt entfernen,

Handschuhe tragen.

Trockene Teile werden nicht wieder grün;

einige Formen können Dornen entwickeln.

Winter Hell und frostfrei halten, bei

geringerem Wachstum sparsamer

gießen.

Die Zimmerformen brauchen keinen kalten

Gartenwinter.



EXOTENHERZ  /  PFLANZENWISSEN

Exotenherz Pflanzenwelt · Oktober 2026 4

Wissen, das mitwächst

Grün kann leicht und zugleich deutlich sein

Zierspargel zeigt eine eigene Art von Blattwirkung. Feine Flächen liegen wie kleine Federlagen übereinander, andere

Triebe tragen schmale längere grüne Sicheln. Das Trio macht diesen Unterschied unmittelbar sichtbar. Neben

einem hellen Holzregal oder auf einem Pflanztisch entsteht eine lockere Gruppe, die nicht durch große Blattplatten

wirkt. Wir mögen an ihr auch die Lücken zwischen den Trieben: Licht fällt hindurch und lässt die einzelnen Formen

erkennen. Ein dicht gedrängter Platz würde diesen Reiz verlieren. Gib jedem Topf Raum, damit frischer Austrieb

nicht ständig an seinem Nachbarn oder an einer Wand reibt.

Die drei Zierformen sind keine feste Endgröße

Angeboten werden drei unterschiedliche Asparagus-Pflanzen im 12-cm-Topf bei ungefähr vierzig Zentimetern

Gesamthöhe einschließlich Topf. Meist sind falcatus, plumosus und ein Sprengeri-Typ enthalten. Die Auswahl

hängt jedoch vom Bestand ab und kann vom Beispielbild abweichen. Plumosus begegnet auch unter dem

botanischen Namen Asparagus setaceus. Die Szene zeigt eine mögliche Zusammenstellung in dekorativen

Gefäßen, die nicht mitgeliefert werden. Die junge Höhe ist keine dauerhafte Grenze. Besonders eine kletternde

Form kann später längere Triebe entwickeln und braucht dann mehr Platz oder eine geeignete Stütze.

Ein heller Platz schützt die feinen Flächen

Gefiltertes Tageslicht an einem warmen Platz ist eine gute Grundlage. Starke direkte Sonne hinter heißem Glas

vorsichtig abschirmen. Eine dunkle Ecke kann auch bei Zierspargel einen lockeren schwachen Aufbau fördern. Der

Name Farnspargel macht Asparagus nicht zu einem echten Farn; die Pflanze gehört zu den Spargelgewächsen. Im

Sommer ist ein geschützter Außenplatz möglich, nach schrittweiser Lichtgewöhnung und bei ausreichend warmen

Nächten. Im Angebot werden dafür Temperaturen über zwölf Grad genannt. Vor kühlen Nächten und kalter Zugluft

schützen. Die Formen brauchen nicht alle denselben Abstand zum Licht, um miteinander schön zu wirken.

Viele feine Triebe brauchen einen versorgten Ballen

Kontrolliere die Erde jedes Topfs und vergleiche das Gewicht. Im Wachstum regelmäßig gründlich gießen, sobald

der Ballen Feuchtigkeit verliert. Überschuss anschließend vollständig ablaufen lassen. Längere wiederholte

Trockenheit kann feine grüne Teile belasten. Ein gefüllter Übertopf ist dennoch kein hilfreicher Vorrat. Drei Pflanzen

derselben Gruppe können unterschiedlich schnell trocknen, etwa durch Blattmenge oder Platz im Arrangement.

Wenn Teile gelb werden, zuerst Feuchte, Hitze und Licht gemeinsam ansehen. Eine schwere nasse Pflanze braucht

nicht vorsorglich mehr Wasser, nur weil einzelne Triebe nicht frisch aussehen.

Wurzeln und Wuchsform entwickeln sich zusammen

Humose strukturstabile Topferde gibt Feuchtigkeit und lässt gleichzeitig Luft durch. Bei zunehmendem Wurzelraum

behutsam eine passende Größe weitergehen. Den Ballen ansehen, statt nur längere Triebe als Anlass für einen

riesigen Topf zu nehmen. Während neuen Wachstums nach Düngeretikett versorgen und vorgedüngte Erde

berücksichtigen. Eine kletternde falcatus-Form kann an einer Stütze geführt werden; bogige Sprengeri-Triebe

dürfen über den Rand wachsen. Die feinen Flächen von setaceus werden nicht zu einem einheitlichen Kugelbusch

geschoren. Gerade die unterschiedlichen Richtungen geben dem Trio seine natürliche Gestalt.
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Braune Teile bleiben ein Anlass zum Nachsehen

Abgestorbene trockene Triebe mit sauberem Werkzeug gezielt entfernen. Sie werden nicht wieder grün, auch wenn

die übrige Pflanze neuen Austrieb bringt. Handschuhe tragen; einige Zierspargel können Dornen entwickeln und

empfindliche Haut reizen. Beim Kontrollieren zwischen den Trieben und an ihrer Basis nach kleinen Schädlingen

sehen. Der feine Aufbau verdeckt solche Stellen leicht. Ein einzelner alter Trieb wird anders beurteilt als rasches

Vergilben der ganzen Pflanze. Zuerst die erkennbare Ursache verbessern und neue Triebe beobachten. Viele

gleichzeitige starke Eingriffe machen es schwerer, die tatsächliche Reaktion der Pflanze zu verstehen.

Ein mehrjähriger Begleiter bleibt Zierpflanze

Im Winter das Trio hell und frostfrei halten. Bei weniger Wachstum sparsamer gießen und zusätzliche Nahrung

zurücknehmen, ohne den Ballen unbeachtet zu lassen. Es handelt sich um Zierformen und nicht um Küchenspargel.

Mögliche Blüten oder Beeren werden nicht als Lieferzustand zugesagt; Beeren nicht essen und bei Kindern oder

Tieren entsprechend aufstellen. Die Freude an dieser Gruppe liegt vor allem im neuen Grün. Wenn eine feine Spitze

sich streckt oder eine längere Sichelfläche dazu kommt, sehen wir unmittelbar, wie drei eigene Wuchsweisen an

einem gemeinsam gut gewählten Platz weiterleben.
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Bilder & Details
Shopbilder ergänzen das Pflanzenporträt. Bei Szenen- und Fruchtmotiven gilt: Dekoration und dargestellte Fruchtbildung sind keine
Zusage zum Lieferumfang.

Original-Shopaufnahme der angebotenen Pflanze. 3 Pflanzen · je
12-cm-Topf · ca. 40 cm Gesamthöhe.

Original-Shopaufnahme der angebotenen Pflanze. 3 Pflanzen · je
12-cm-Topf · ca. 40 cm Gesamthöhe.
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Gut zu wissen

Welche drei Formen sind enthalten?
Meist falcatus, plumosus/setaceus und ein Sprengeri-Typ. Die Auswahl kann nach Verfügbarkeit abweichen.

Ist Zierspargel ein echter Farn?
Nein. Er gehört zu den Spargelgewächsen, auch wenn manche Triebe federartig wirken.

Kann ich ihn als Küchenspargel nutzen?
Nein. Das sind Zierpflanzen; mögliche Beeren nicht essen.

Welche Liefergröße gilt?
Drei Pflanzen, je im 12-cm-Topf bei ungefähr 40 cm Gesamthöhe einschließlich Topf.

Müssen alle drei in eine Ampel?
Nein. Je nach Form passen Stütze, freier Rand oder eine übersichtliche gemeinsame Stellfläche.

Werden trockene Triebe wieder grün?
Nein. Abgestorbene Teile gezielt entfernen und die Bedingungen für gesunden neuen Austrieb prüfen.

Zum passenden Angebot
Pflanze im Exotenherz-Shop ansehen

Aktuelle Preise, Verfügbarkeit und Lieferumfang findest du im Shop. Bei lebenden Pflanzen können Wuchs und Erscheinungsbild
abweichen.

Zum vollständigen Pflanzenbeitrag

Pflegebeitrag Pflanze im Shop

https://www.exotenherz.de/Zierspargel-3er-Set-3-verschiedene-Asparagus-Pflanzen
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/asparagus-trio-pflege/
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/asparagus-trio-pflege/
https://www.exotenherz.de/Zierspargel-3er-Set-3-verschiedene-Asparagus-Pflanzen
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